
Einladung zur BerufsbildnerInnentagung 
vom 09. Oktober 2026

Für Interessierte in der Berufsbildung
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Lernende stärken. Vielfalt verstehen. 
Psychisch gesund begleiten. 
An der BerufsbildnerInnentagung stehen aktuelle Herausforderungen und 
zentrale Fragen der Berufsbildung im Fokus. Wie können Lernende in ihrer 
Entwicklung gestärkt, Vielfalt konstruktiv genutzt und psychische Gesund- 
heit gezielt gefördert werden? Die Tagung bietet praxisnahe Impulse und 
konkrete Ansätze für den Ausbildungsalltag. 
In Referaten und Workshops setzen sich die Teilnehmenden vertieft mit The-
men wie herausforderndem Verhalten, gelingender Beziehungsgestaltung 
und professioneller Gesprächsführung auseinander. Neben fach-  
lichem Input bleibt ausreichend Raum für Austausch, Reflexion und neue 
Perspektiven für die eigene Praxis.

Programm

08.30 Uhr	 Begrüssung			   Andy Bula,  
						      Direktor BWZ Lyss

08.45 Uhr	 Inputreferat			   Chantal Tinguely
		  Generation unter Druck?  
		  Psychische Gesundheit in  
		  der Adoleszenz.

09.45 Uhr	 Pause

10.15 Uhr	 Workshops			   Diverse ReferentInnen

11.45 Uhr	 Mittagessen

13.15 Uhr	 Inputreferat			   Michael Marti
		  Beziehung ist kein Softskill.	 Bildung erleben GmbH
		  Sie ist leistungsrelevant.

14.15 Uhr	 Kurze Pause

14.30 Uhr	 Workshops			   Diverse ReferentInnen

16.00 Uhr	 Fazit aus den Workshops	

16.30 Uhr	 Abschluss		





Workshops
1. Fit für die Zukunft: Psychische Gesundheit bei Lernenden fördern 
Der Workshop vermittelt praxisnah, wie psychische Belastungen bei Lernen- 
den erkannt werden können und welche Warnzeichen darauf hindeuten. An- 
hand konkreter Fallbeispiele tauschen sich die Teilnehmenden aus und vertie- 
fen ihr Verständnis für typische Herausforderungen im Ausbildungsalltag. Ge- 
meinsam erarbeiten sie konkrete Handlungsansätze, um Lernende wirksam zu 
begleiten und in belastenden Situationen angemessen zu unterstützen. Gerne 
können konkrete Beispiele aus der Praxis an den Workshop mitgebracht werden.
Moderation: Chantal Tinguely

2. Vielfalt in der Lehre: unterschiedliche Bedürfnisse begleiten
Der Workshop stellt die gemeinsame Reflexion von Praxisbeispielen in den Mittel-
punkt und lädt dazu ein, den Umgang mit Vielfalt in der Berufsbildung kritisch zu 
hinterfragen. In der Diskussion mit anderen Teilnehmenden werden unterschied-
liche Perspektiven sichtbar und nutzbar gemacht. Ziel ist es, eigene Haltungen 
und mögliche Vorurteile zu erkennen und zu reflektieren sowie ein bewussteres, 
inklusiveres Handeln im Alltag zu entwickeln.
Moderation: Martina Becker

3. Herausforderndes Verhalten verstehen und konstruktiv begegnen
Wir setzen uns mit herausfordernden Verhaltensweisen auseinander und ent- 
wickeln wirksame Strategien für den Umgang im Alltag. Was steckt hinter Un- 
zuverlässigkeit, Widerstand oder Rückzug? Wir erfahren, Eskalationsspiralen früh-
zeitig zu erkennen und zu durchbrechen. Ein besonderer Fokus liegt auf dees- 
kalierender Kommunikation – klar, respektvoll und ohne zu verletzen. Anhand 
praxisnaher Fallarbeit, interaktiver Rollenspiele und bewährter Handlungsmodel-
le erarbeiten die Teilnehmenden konkrete Ansätze, die sich direkt in die ei- 
gene Praxis übertragen lassen. Gerne können konkrete Beispiele aus der Praxis 
an den Workshop mitgebracht werden. 
Moderation: Pia Heyder

4. Schwierige Gespräche mit Lernenden souverän führen
Wie spreche ich Themen an, die mir unangenehm oder schwierig sind?
Anspruchsvolle Gespräche gehören zum Berufsalltag und fordern Berufs- und 
Praxisbildende auf mehreren Ebenen. In diesem Workshop lernen die Teilneh- 
menden, wie sie auch heikle Gesprächssituationen klar, empathisch und struktu-
riert gestalten können. Für bestimmte Gesprächssituationen sind klare Abläufe 
oder Tools Gold wert. 
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Die Teilnehmenden erfahren, wie sie Gespräche zielgerichtet aufbauen, auch in 
belastenden Situationen handlungsfähig bleiben und eine professionelle Balan-
ce zwischen Klarheit, Wertschätzung und Abgrenzung finden. Der Workshop ver-
mittelt praxistaugliche Werkzeuge für eine strukturierte Gesprächsführung und 
stärkt die Sicherheit im Umgang mit herausfordernden Gesprächspartnern 
und Dynamiken.
Moderation: Michael Marti

5. Selbstfürsorge first – die Grundlage starker Berufsbildung
BerufsbildnerInnen leisten täglich viel – sie begleiten, fördern und halten den 
Betrieb am Laufen. Damit das langfristig gelingt, braucht es einen bewussten 
Umgang mit den eigenen Kräften. Im Workshop werfen wir einen ehrlichen 
Blick auf die eigene Rolle: Wo liegen meine Grenzen? Wie steuere ich Ver- 
antwortung, ohne mich zu überfordern? Und wann ist es sinnvoll, Verantwor- 
tung an FachspezialistInnen abzugeben und dennoch als verlässliche Bezugs- 
person präsent zu bleiben? Ziel ist es, die eigene Energie gezielt einzusetzen – 
um Lernende klar, wirksam und mit Freude begleiten zu können.
Moderation: Christina Häni

Kosten
CHF 210.–  inkl. Mittagessen und Pausenverpflegung am Morgen und am 
Nachmittag. 

Zielpublikum
Alle Beteiligten und Interessierten der Berufsbildung jeder Branche.

Durchführungsort
BWZ Lyss, Bürenstrasse 29, 3250 Lyss, beschränkte Anzahl Pakplätze

Auskünfte
Patricia Tinner, Abteilungsleiterin zentrale Dienste, 
patricia.tinner@bwzlyss.ch, 032 387 89 89

Anmeldung
Bitte wählen Sie drei Workshops aus und geben Sie Ihre Prioritäten  
(1. bis 3. Priorität) an. Wir versuchen, Ihren Wunsch zu be- 
rücksichtigen. Sie werden insgesamt zwei Workshops  
besuchen. 

Sie können sich mit dem folgenden QR-Code anmelden:
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ReferentInnen
Chantal Tinguely
«Meine Leidenschaft ist es, Menschen einfühlsam durch herausfordernde Pha- 
sen zu begleiten und den Fokus bewusst von Problemen hin zu Zielen und Lö- 
sungen zu lenken. Mit meiner lösungsorientierten Haltung unterstütze ich mein 
Gegenüber dabei, Ressourcen zu nutzen, handlungsfähig zu bleiben und ihr 
Potenzial zu entfalten.» Pflegefachperson HF Psychiatrie, NPO-Managerin, di- 
verse Ausbildungen in systemisch-lösungsorientiertem Coaching, Selbständig- 
keit als Coach und Kursleiterin zu Themen des Stressmanagements, Resilienz, psy-
chische Belastungen und Burn-Out, Lehrtätigkeit an einer Berufsfachschule für 
angehende erwachsene FaGes.

Martina Becker
Martina begeistert sich für inklusive Bildung und Organisationen. Ihr ist es ein zen-
trales Anliegen, anzuerkennen, dass Menschen unterschiedliche Bedürfnisse ha-
ben – und dass Gleichbehandlung nicht immer gerecht ist. Ganz nach dem 
Motto: «Wenn wir alle gleich behandeln, werden wir niemandem gerecht.» Sie 
ist Lehrperson sowie selbstständige Beraterin im Bereich Diversity, Equity und In- 
clusion. An der BFH hat sie zu New Work und DEI gelehrt und geforscht, zuvor war 
sie im HR bei Bosch tätig. Ihre berufliche Laufbahn begann sie mit einer kauf-
männischen Ausbildung.

Pia Heyder
«Wer Verhalten versteht, kann wirksam handeln.» Abteilungsleiterin Gesund- 
heit & Soziales, Mitglied der Schulleitung, Lehrperson AGS und FAGE am BWZ 
Lyss. Langjährige Tätigkeit als Schulpraxisberaterin und Supervisorin sowie viel-
fältige Praxiserfahrung als Bildungsverantwortliche in der Akut- und Lang- 
zeitpflege. 

Michael Marti
«Ich bin mit Begeisterung dabei, neue Herausforderungen zu suchen und 
Menschen mit Herzblut und Humor in ihren Handlungskompetenzen als Lern- 
begleiter zu fordern und zu fördern.» Eidg. dipl. Ausbildungsleiter HFP, Aus- 
bilder mit eidg. FA, Keynote Speaker, eidg. Diplom Spezialist Zahntechnik. Seit 
2020 selbständig mit Bildung erleben GmbH, Angebote als Keynote- 
speaker, Führungsseminare, Referent an diversen Bildungsinstitutionen.

Christina Häni
«Lernen muss im Alltag funktionieren – alles andere ist Theorie.»
Ausbildnerin mit eidg. Fachausweis und seit fast 30 Jahren als Berufs- und Pra-
xisbildnerin in der Grundbildung tätig. Langjährige Prüfungsexpertin für Kauf-
leute EFZ und EBA sowie Kursleiterin von überbetrieblichen Kursen und wirkt 
heute zudem als Dozentin in der Erwachsenenbildung.
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Anreise

Bitte benützen Sie wenn möglich die öffentlichen Verkehrsmittel. Das BWZ Lyss 
ist ab Bahnhof Lyss zu Fuss in 5 Minuten erreichbar. Bei der Anreise mit dem 
Auto benützen Sie bitte nur die markierten Parkplätze aus Rücksicht auf die 
Anwohner.
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Gebührenpflichtige Parkplätze  
(CHF 1.50 / h)

Parkplätze mit 3h-Beschränkung 
(Parkscheibe)

Weitere Parkmöglichkeiten
•	 nach 300m in Richtung Sonnhalde:
•	 innerhalb Parkzone 2 max. 3h mit 

Parkscheibe

•	 weiter oben und damit ausserhalb 
der Parkzone 2 unbeschränkt

P1

P2

P3

Veloparkplätze:		 Im Untergeschoss, Einfahrt Obstweg
Motorräder/Mofas:	 Parkfelder im Untergeschoss, Einfahrt Obstweg

BWZ Lyss
Bürenstrasse 29
3250 Lyss
+41 (0)32 387 89 89
berufsfachschule@bwzlyss.ch
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